
Die Bluomüeld (I-.3krmuniu. 
Loh-natur E Liemh Herausschn- 

Lamm-. 
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August Vogenlmgen von Likmontx 
Ncbrustsz befand sich entw- Tuqr ku- 
ier Woche besuchztvetie m Bluoinnrlo 

Niman H. nnd stn Krohn von 

Mundulpl», Nebraska, befinden sich ge- 
gentomug hu unweit Bis-wandten und 
Freunden tu Bluotnitela 

Herr Herniaiiii Meiner-Z non Holfteiii, 
Jawa, ein friiherer Mobelhaudler ge- 
nannten Ortes, befarid sich gestern in 

ltieschästen in Bloointield 

tLisähreiid der Maiestir Koch Ansstel- 
liiiig iii Hin-nirer Laden nächste Woche 
wird nur das- bertthmte »Star Patent« 
Mehl der hiesigen Miihle gebraucht. 

S. W. Baron doii Sionx («5itn, 
hat das Dort Gebäude an der Broads 
way Straße geitiietet und wird iii dein- 
fellien einen allgemeinen Kaufmanns- 
laden eröffnen. 

liarl Nietslsen non Deiiisom ".’zowa. 
langte arti 2. März rriit seinen »arm- 
geritten wohlbehalten iir Blaoinsield an, 

lsarl Niäelsen zieht ans die (s5.altins 
zerrin, iiordweft non hier« 

In der Familie des Bankiers lde. 
Renard herrscht augenblicklich große 
Freude. Es wurde ihnen nämlich am 

legten Freitag ein gefundes Tächtercheii 
geboren. Unsere Grutulatiori. 

Herr is5arl Schwarz. ein Neitiomnier 
von West Pairit, hatte bald nach iei 
ner Antunft das Urrglitrt, einen wert- 
vollen Maulesel zu verlieren. fiir wel- 
chen ihm s250 geboten war. 

Jn der atii nächsten Samstag Abend 
stattfindenden Versammlung der Frei- 
heit Lage Nr. 8, O. d. H. S» werde-i 
12 neite Kandidaten eingeslthrt. Ein 
jedes Mitglied ist ersucht, anwesend zu 
fein. 

Fred Schtneetvebver kaufte anfangs 
der Woche den hltbfchen Milchwagen fo- 
wie das-Geschäft des (s..het. Nortoii, und 
versieht jept sämmtliche Kunden des 
»Milchmanneg« Nation mit Nahm und 
Milch· 

Herr Wilhelm Kohle und Familie 
traten heute Morgen die Reife zur ihrer 
neuen Heimat an, nach Wall, S. D- 
Mochte denselben auch in der neuen 
Heimat Glitck und Zufriedenheit beschie- 
den sein« 

Adoluh Hing traf mit feiner Familie 
sowie mit feinen ganzen Fariiigeraten 
von Rickets, Ja, am l. März glücklich 
an. Herr Hinz lauste die fchoiie 80 Acker 
Form bori M. (-5. Peters, l Meile 
nordlich von hier« 

John Prasilr 2 Meilen nordlich ins-r 

hier, feierte am 2. März feinen libe- 
burtstag in recht geniiitlicher Weier 
Sein Schwager August Krohn sowie 
Fritz Krohn von Sitaridolph waren auch 
anwesende Gäste. 

Wir beabsichtigten, diese Wache eine 
Lifte der am l. März hier eingetroffe- 
iieii neuen Ansiedler zu bringen. Da 
wir die Liste jedoch nicht rechtzeitig er- 

hielten, werden wir dieselbe in nächster 
Ausgabe bringen. 

August Leienhagen Sr. vertaufte 
neulich feine schone Faun zwischen hier 
und Ogmaiid gelegen, an Joachim Bu- 
niarin flir WITH-U per Acker, Herr Lei- 
eiihagen verzag, wie wir letzte Wache 
berichten-in mich Dir-an, SitdsDntota. 

Die Herren A. is« nird E. F. zilter 
iehrten lebten Freitag Abend von ishr-: 
crigo zururl, rno sie iuertvatle Eiiitanfe 
besorgte-n· Ersterer halte sich jedoch aur 

ferner Reife eine ftarte Ertatinirg zuge- 
zogen, welche ihn einige Iage ern-J Bett 

sefieltr. 

heute fand ttt Wetttttttttott. D. C» 
die Jutttttttttttttott des Deettt thttttttt 
D. tht tuttt Putiioetttett ver Vetttttttt 
tett Staaten vott Itttttettttt statt. Itteo 
doee Rocteveth ttee ttttdettkte Psttttoettt 
wtttt ttttqetttbt Mitte Matt iettte tttttt« 
Jttgtttottt etttttetett. 

Wut. Oetdeedttttt von tttttttte ".’. 
Wettstm betet-to M ttttt Samstag tst we- 

ttttttttett ttt Btoottttttts utts wem ttttch 
det tttte vor tttto avottttttte attt tm 
.,tttettttstttt«. peet ttteedetdtngee ttt 
oee Bettset see ttttdtdttt Wettetttttttttt 
ktatttt ttt ttttttttttttttt Zusamt-. 

Ett tdamtttett »Aut« tttts »wes- 
kotttttt. wettte ttt tttttetet Stadt webt 
ete ste etttett set-eine- ttetetcttet tttets 

nett tottttett. ttcdett tsee vtttet ott W. 
d. dstttt ttettttttt. tttts M nett tstuttts 

.tettttt0. Hemmt-. sen-den« tve .·dttt" 
ettte tostteetse Istsettttttq ett Jst-status 
tedet » etdetttett det. 

Wte tote tttte set staut titttt Itt 
tttttte etttttttett. tettttte stet. Untttt tttt 
tet tttttittttt M ttttttttette ttttt testeet 
åttttttttttt Imts ttt denn-stets Iett tsc- 
ttvt tt. tt met-tu, gettottt tot tttttte 
ttttettetttt etstett tth Deckung-keimt 
optt vettetttsttt tttttek tttttet set 
ttttttttt. ettte II-« Mit Muth ttttt tret 

set tett tttttze Ost-me tiettdetesett 
beqtttttett wetten. 

Bett M- U. devk tm Its-Wattm- 
Iuetttt tttts thut-Its- tttttetet yet-tut- 
Ittdt. met-it Lust-. set-as ttet setttut 
tte tuetstteattttetekettsttteet ttt stets-« 
ttett. pete M t ettt etttet Vetetttttet 

oer Herausgehen der »(-«tsmnnnia« nnd 
machte uns, obwohl feine Zeit fem- m 
IAnspruch genommen umko, mnn tur- 
;en, jedoch cvilltonnnenrn Brimb. 

Irgend rtn Leser, nnlchksk tm Besitz 
der tssiden Nummern meist Zeitung 
vom 24 Dezember nnd tm Juli litt-R 
ist, wird Unfltchst ersucht, nennnntiI 
Nummekn tn on tstnmntun nhnmbet1, 
unt Isnfes Jnhmnnnvbnch ILMH un 

vollständian zum-mein on nnd-I ne 
nannte Nummern abhnnbcn getmnmen 
sind. 

» 

Die Mojestn ’1JtaIk-ss«1(«t1trtm1 Ho. 
von Et. Vom-Z, Mo» nmd tvalmnd 
der iman nnchttk Woche einen Mann 
in Ftymtres Laden haben, welcher Ich 
nen zeigen Inno, nne man Womit-en 
duckt, bmnn nntm nnd oben, m ts Mc 
Unten. Los-J biete Gelegenheit biet-»F 
große Kommt-non- niitn nnhenchtct vor- 

hetqehen. « 

Gladi)-3, die 7sitlirige Toititer des R 

Meilen iiordiveft von hier wohnenden 
Fariners Thomas («Strable, starb Erinn- 
tag Abend an Peritaiiitis, nach einer 
Krantheit von mehreren Tagen. Die 
Beerdigung fand aiii Dienstag unter 
Aintirung des Methodisten Predigers 
Rev. St. Luni-J riiis dein hiesigen stud- 
tischen Gottesacker statt- 

Das warinere Wetter vergangene-r 
Tage hat die Schiieeniassen meistenteils 
vertrieben und jedes iiiiiizige ekliisritien 
iveit über seine llfer ausgebreitet Die 
Bazile Creel zwischen issreighton nnd 
der Mündung genannten iitiisxchens 
bietet in seiner Größe einen seltenen 
Aiilbiit und sind einige t5oiiiitishriieten 
der Eiginasfen wegen gefahren-t- 

Ain Montag tagte in Center wieder 
die Kiior Coimty Irreiibehdide auf-s 
Veranlassung der Angehorigen des Jn- 
oianers Juba Brown. Daf; derselbe 
aeistesgestört sei, darin einigte sich die 
Behörde und wurde Simerintendent 
Meaglen von Santee aufgefordert dessen 
Ausnahme in der Jrrenanstolt für Jn- 
dianer in tsantorn S. D» zii bewert- 
stelligen. 

Man vergesse nicht; dasz sich iii dein 
früheren katholischen Kirchengebitude, 
gegenüber der isongregational Kirche, 
ein elektrischeg Theater befindet, welches 
jeden Abend von 8 bis l» Uhr offen ist 
und Sainftags Nachmittags von 2:30 
Ubr bis ij. Der Eintritt nur 10 tients 
Damen, welche Saiiistags mit ihren 
Kindern zur Stadt toinineii, sonnen, 
nachdem sie ibre tstefchafte ertedigt lia- 
ben, eine schone Stunde unter den le 
benden Bildern des Theaters, für niir 

10 Cents verbringen. 

Vorigen Mittwoch fand die sahilitse 
Beamtenwoht der hiesigen Feiierioehr 
statt, und wurden folgende Beamte er- 

mahlt: Chief, Ed. Wenn-nan; Dittis- 
(«5,hies, Carl Otto; Profit-ent, Edivard 
Durbim Setretitr und Echatzuieister, 
Ic. H. Gesten HülsssEesretetr Titiiis 
Griines; Forkencn iso. l. John Vool; 
Assistaui, H. sk. t5uniiiiighain; »spie- 
man Co. L, Frist Müller; Assistant, 
Edssriiegen Vertraueiiziiiaiiiiir, J. 
E. Vlaitinvre, Fritz Mueller und «s. 
tstariner 

Letzten Sonnabend siiiid ans dei— 

Farin des Herrn Gustav Eisenhauer 
eine schone Feier zu Ehren der beiden 
Kinder Fritz uiid Marn i-Liseiihauser, 
weiche in Denison, Joiva, wohnen iind 

auf Besuch weilten. Es hatten sich zahl- 
reiche Freunde der jungen Leute einge- 
funden und wurde der Abend iir hochst 
angenehmer Weise verbracht, uiid ivie 
John Bruiissen, Schivager der beiden, 
sich äußerte, iviirde auch nach echt teuer 
Countn Weise dass Iaiizbeiii geichwuois 
gen. Die jungen Leute lehrten aiii 

Dienstag Morgen nach Deiiison ziiriiit. 

Essainuitost vor, das; Leute sasti 
blokiliih du«- Haiiiithaur verlieren oder« 
tahte pfleiteii sichtbar weiden. Dies 
Kriiiitbeiider Viiiiie ii«ird diiich eiiiel 

weist Fleibte eiszisii.ii. Eihieilsir diese-i 
Thiitte auch an dein llebei zu teideii. lriii 
niir tieireiiiideier Mann ieilie niii iiiit, 
Msi sfsiii diirits iiii«fsbeiiiiiiiite.1 eiiiiiichess i 
Mittel gihalieii iisiiie; iiiiiu iiiliiiie eins 
ibssiiiii ii-sii iilinliitiess tioitilsili sii drei 
Band iiiid reine viiiiiit iiie tsitilesi Ziel-i 
i--ii l isix B Mal iaiilsiti a(·isi«ki.ti ein« 
tii dass aie Haut isiiiiesisii niid iditiits ge- 
iiirtsi iiuid Miiti Lt bi-) l —l!l.—·.t.iiii ivar 

iiieiii tttaigeiier iiiie asiih sit) i: «i dieiei 
lehr tiiiti.ieii ’U’-i.i- is irssii Her iieiii« 

Danrwiichs ststlte sich iitiiniitileib isii 

tfiii Aboniieiit iii keiittchtiiiid 

AMICI Ipo- dec law Iqu an wel- 
Oem Ins-sue Im dm Bau set Wer 
Comm- Btnckm beim Comm- Mut 
stammt womit komm-i nnd warm 
tm tin Iska tosend com-allem- 
ia Musik »Was-n um hinkt-Jungen 

tu Indes aus dumm« on den Mat; 
sc Inst-um« sue-m apum-Ums 

Uns-I Staats vom-am Muts sei-« 
lä m äu laut-nd komm tm du. 
lecutmu matt But-im uns fu« 
III-smqu an cum Bin-fu« M to 
man end tm samt-mahnt muss 
M N- m Komm-onst m Miss- 
Iususuc Unw- Iswdoii warm 

II III »mqu uns dem-Im M m 

Cass- 10 Ins-Ihm Ja m Qui-m 
stim- Issum syst-I wod- Isme- 
Iu III-Nu now-M uns m Konsum 
Ums-w 

Ihn Ums seht m stumm-s Jus-Im 
tosen-mai cum- nnsewu IMM- 
Qu Mit-MI. Man Um- UII mOI 
M www Ihn-Un so sum Imm- 
Imm Ins last cum Otto-I m 
Im III-. wiss sann kais Os. 

Am legten Montag, den l. Marz- 
fand iii lseiiler Nebraska, die ehrliche 

IVerbindnng des Herrn Otto åchiily 

finii Frl Anna Schnell, beide von die- 
ler Umgegend statt, wobei Dis Schnell 

liiiio Eberese Lairontz als Trauzeiigen 
inngirten ksraiilein Anna Schnell 

Jst die itltesle Tochter unsere-J geachteten 
Hund stets iideleii Freunde-Z Fritz Schnell, 
i i Meilen iüdniejtlich von bier ivolinend 
Juno ist eioe sehr beliebte junge Danie· 
Herr Echnltz ist ein sebr strebsainer jun- 
iier Former iino Eigenliiiner einer ichd 
iien Form HI- Meilen südivesl der Stadt, 
auf welcher oacs junge Ehepaar ibr 
Veini machen werden« Wegen der mise- 
rablen Landstraßen iiiio Schnee-nassen, 

jiourde leiiie großartiae Hochzeitsfeier 
gehalten Die ,,llteriiiania« schließt sich 
oeii vielen Freunden des jungen Ebe- 

iimareiz an, indem sie ibnen ein langes 
) nnd gliiitliches Cis-beleben ioiinscht. 

Zahn Bliiiil, ein etwa 25jithriger 
junger Mann, ist am legten Freitag in 

Kruge von Tivbteritbis iino Luiigenent 
liiiiioiing in der hiesigen Stadlhalle ge- 
storben. Der junge Mann tam vor et- 
ioa Ti Monaten von Cbarter Oal, sonsti, 
nach Bloonijield und arbeitete eine Zeit 
lang siir Win. Lanivrecht, slidostlich der 
Stadt. Während der levteii -l Tage vor 
ieinem Tode arbeitete ei flir Paul Kbv 
ven. Am Montag subr er Strob sitr 
Herrn triooven iiiio ivar er augenschein- 
lich in bester lslriesnndljeiL Am Tienstug 
llagte er liber Schmerzen ini Hals nnd 
iii der Brust. Da dieielben jedoch von 

sebr milder Natur zu sein schienen, limi- 
inerte er sich nicht viel darum, bis Don- 
nerstag Vormittag sich sein Zustand ver- 
ichlimmerte uad ilin Herr Kovven zur 
Stadt brachte und zwar zu der csiire 
oer Doktoren Kolar de Kolar. Nach 
ariinolicher Untersuchung saiiden die 
Wtorem das; der junge Mann on 

Divbteritds soivie an Lonaenentzlludiing 
litt. Da die Krantljeit betanritlich von 

aiisseitender Natur ist, tvurde die Gi- 
sundbeiesbebbrde von dein Fall inKennts 
nig gesetzt und der Patient zur Stadt- 
lialle gebracht, ivo die Aerzte bis zur 
legten Stunde bebandelteii, jedoch ohne 
lfrjola, denn roie oben ermaan starb 
der junge Mann, nachdem er sich etiva 
l Stunde in der Stadtballe besaiit. 
Seine Verwandten in lsbarter Oal,JaI 
iviiroen sosort von dein plötzlichen Lade 
in Kenntnis gesetzt nnd tras Herr Jobn 
Blunt Sr» Vater des Verstorbenen, « 

sowie ein Schwager desselben, am 
« 

Samstag bier an und nahmen den 
» 

Leichnam am Montag mit nach Char- 
ter Lat, wo derielbe deni Schoosz der 1 

Erde übergeben wurde. 
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Fariners ä« Merchants SIaIe 
Bank. 

von LIIoonIIIeIIx MIIIIISIQ am Schluß des 
NeIchäIIS am U. Feb. IWII 
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William O. Hat-III, Brandes-I 
Auen: II. III Lunens-, III-IIIon 
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Finanzen-wu- der 

Citizens State Bank, 
von Nymphen-· sjdedtaofm am Schlafe des 

Geschäfte am MI. Ist-braun litt-L 

Indus-m 
Anleihe-I uns kmomo .. I MWU M 

Uehmosnu mutet Mk nl 
Matthias Möbel u. Wandrung IUMD Uo 
Russka Mission-grausen ..... QJM m 

reimt-se Ums-um uns »Es-ums liJ M w 
Nin zum-. Ul« (- 
Nax Italiens-many EIN Un 

sum-umta» .. .. .. ANY-»s- Iz- 
Inst-dummes 

wiss-matten Aquasp- s Aus-O c 
liebe-schm- åcns ks tm m 
uns-mu- jsiomc .. Its-« im 
Jiusmsmm han«-. RUN- M- 
mnckttmc mdlsst am Nun-Am II cer 27 
»Im Veso-sum .. Wem t» 
Damm-di sum-oft muck- 07 Us- 
Qitusm In MI- u CSMMMOMIWM M 

Zaum-am . Its:««-.d TM 
ht« Wust-« Um m 

Ins-seminis CARL-M U 
set-w Nun-us · 

mu- uwnn. I 

JO» ts. v. Ums-; stimmt m obs-w 
non-um Rest sonstwie dem-W usw-u Ae 
»Q- uus how-u- mmmu fomfs un 

« 

dumm«-mis- sm mi- m sit-m- Mut 
shsom »Hm-mo- Faust 

I. O- IIOM san-m 
must I c nahm« dumm« 

Wiss-et Mun· cum-s 
Usmwitmsm kin- M sum- m nimm 

III-Unmut Its s IesV-, EIN 
w I· Wo Essen-mit Rom 

Im ins-I uns MW IIOMU Its 
II Unions-O II Our-M. . I. sum-. 

; l( l. O l( E ’S 
F teubsabns anüncligung 

·Neur J 1 ttlyctler-Mztte11: 
i« Neue 

Frjiljialjrs- Seiden: 
:- Lchmaw Ic!"(«lk1-3,Tkt«s JZOH blle 

: un tm Us- 

k - 

Eponga Duttmgs 
Satin Messalincs 

Y: Satin Foulards 
« m den neue-ihn Schaum-nur« u1an1kaL mu- 

,, Reicht, Wksssnim Mosk, Zaum nnd London Uhu-. 

Hochgmdigc N( W 
Frübjrhrs Waschstoffc 
Alles dtc Iman Muth-r mir Pontia-I, Punqmssky 

Pwulkndiky Plustessxi dfkujalpz 

Jacq nat-c S 
— und 

Batiftcs. 

FrühiahrsMustcr 
—- III 

wollcnc Kleidcrstosfc. 

Verfehll nicht 
w »m;n-11«1)- «2ti--;«m.i1i1 I» 

Toil-du-Nord5 Englischc Cambrics 
; Pcrcalen Jrifh Dimiticz in Chccks nnd 

jStrcifcn Nansoolis Batistc Baumwollcnc 
HRajabS Baumwollcne Foulatst und Ieicht 
Tgeftrciftc Nculpcitcn ;«s.-»..«. 

Stets du- auHxsrwalylthte Lum- tu Kulomultuurcn m on« Stuf-L 

H. S. Kloke s So. 
y» »««»«» ·. ..-».. « k« 
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Sehn ,-c. Schuhu 
Unsere Frülnnlnss Ermun- snsd setz-l Most 

bei ung- rinxustrnsfrst. munxnt hum- nnd mu- 

wesrlesn Euch alle ordentlan Emmc Hishi-In- 

;(-jgcn, von den jclnunstch A1«ln«tt-:sjclnil)rn Fu 

Tit-n schönsten lculnrn »U«1n«,;m·uu-:s« 

Alle Sortcn Illultcr 
Alle Sol-ten Farben 

Alle Sol-ten Preise 

Beschcl cllcsclbcll. 
Dir Simon silkidkksHaudluuxh 

P. W. klomm gelel)cift-.·-i. Damm-. 


